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	Manfred Pentz: “Allein im Landkreis Darmstadt-Dieburg fehlen 14 Hausärzte“ – „Pentz begrüßt Vorschlag einer Landarztquote für das Medizinstudium“
Ärztemangel auf dem Land


„Der Ärztemangel ist eines der drängendsten Probleme gerade in den ländlichen  Regionen unseres Landes. Wir brauchen deshalb ein vielfältiges Paket von Maßnahmen, um zusätzliche Ärzte für Hessen zu gewinnen", so  der CDU-Kreisvorsitzende Manfred Pentz.
Allein im Landkreis Darmstadt-Dieburg fehlten derzeit nach Berechnungen der Kassenärztlichen Vereinigung Hessen (KVH) 14 Hausärzte. „Aus diesem Grund müssen Patienten für einen Arztbesuch immer weitere Wege und lange Wartezeiten auf sich nehmen. Dies ist insbesondere für unseren älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger sehr beschwerlich“, so Pentz. 

„Da sich diese Situation in den nächsten Jahren noch verschärfen wird (nach Angaben der Kassenärztlichen Bundesvereinigung  werden in den kommenden fünf Jahren 28.000 niedergelassene Ärzte aus Altergründen aufhören), müssen wir heute  Anreize für die hausärztliche Niederlassung schaffen“, ist sich auch die CDU-Fraktionsvorsitzende Karin Neipp sicher.  Der Landkreis sollte zusammen mit seinen Krankenhäusern, der KVH und den Kommunen ein Modell für eine Werbekampagne entwickeln, um beispielsweise jungen Ärzten und Ärztinnen in gemeinschaftlichen Praxen Anreize zu schaffen, so die Fraktionsvorsitzende.

Darüber hinaus begrüßt Manfred Pentz die von Gesundheitsminister Philipp Rösler geplante Landarztquote für das Medizinstudium als Teil eines Maßnahmenpaketes zur Verbesserung der medizinischen Versorgung auf dem Land. „Wir müssen heute handeln, ansonsten wird sich das Problem in den nächsten Jahren dramatisch zuspitzen“, so Pentz abschließend. 
 


